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STR.ASSE:

WOHNORT:

Friedhofsverwaltung
der Ev.-luth. Krchengemeinde Hörden

ANTRAGSTELLER / IN

tr An die

(Ort1

geboren am:

den

-

(Datum)

f antrag auf Bestattung

Verstorbene(r):

Art der Grabstäfte:

I Wrn§rbstätte mit_Gr:abstefie/n
I Urnbnwahlgrabstätte mit*Grabstelle/n
E Rr."n - Umengrab

tr
8".
E . ......................:..
E Zweit-getegung/.......,......-Belegung

zuletztwohnhaft in:

Verstorben am: Trauerfeier:

Trauerfeier in der Kirche: Urnenbeisetzung:

(Unterschrift)

HINWEIS: Falls Sienicht in der Lage sein soltten, die Kosten der Bestattung selbst aufzubringen(2s'.durch Sterbegeld oder den Nählass), n+"1 §iä g;. § 74 soziatgeseEbuch Band 12(sGBXll) Anspruch auf Übernahme der Kosten durch oenärttichen Träger der sozialhilfe(sozialarnt).DerAntrag an das Soziatamt ist in angem""""när Fü"inä"n Eintritt des Todesfalles zu stelten.

p A""tattungsinstitut:

. (Sfempet)

'l-'liermit beantmge ichi'dass;der/die vorstehend genannte/n V.erstorbene/n auf dem;Friedhof der o.g.
ttsie"Frieär'"r*"*ärtö;ää;'ä;änäeinoe 

wird du.ah micrr.neauftr-ast, a"r-#äu.r.tiche zuveranlassgn' --_-:--'" -:*r+lqlvruv'trvrrs

Mir ist o§kl*.dassgem,'der zZgültigen Friedhofsordnung(Fo) des Friedhofes der o.g. Kirchen-gemeindb für die vedäihung oes Niutzüngsrechtes an craoitätten sowie oie säräu;;ä;;';ä;hofes und der Bestattungseinrichtungen Gebühren erhoben werden. l

Grundlagd hierfür ist digleveils güftiäe Friedhofsgeouniänoronung(FGo), die mir beiAntragstegungmit der FriedhofsorOnun§1fO; zul Kelnntnis gegeSen il;;".
Mir ist bekannt' dass die aufgrund der Friedhofsgebührenordnung(FGo) fäll§en Friedhofsgebrihreninnerhalb eines Monats naCh Bekanntgabe des-Friedhoisgebührenbescheids an das Kirchenkreis-amt osterode am Harz zugunsten der dg. Kirchengem"inoL - Friedhofskasse- zu zahlen sind, und
93t: {i: tälligen Gebühren im venvaltungsaffangsverfahren beigelrieben werden können, faltsdie Zahlung nicht, nicht rechtzeitig und / oäer nichivoristänoig erfost. 
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Die Einlegung eines Rechtsbehelfes gegen den Friedhofsgebührenbescheid entbindet nicht vonder Pflicht zur rechtzeitigen und vollstä-ndr:gen zahrunj J"iiri"onotsgeuühren.
. .:


